
Fontane, Theodor: 9. (1855)

1 Wetternacht und Sturmesgrollen

2 Hab' ich um mich für und für,

3 Und der Gießbach, angeschwollen,

4 Klopft an meine Felsentür;

5 Ach, von jenen stillen Quellen,

6 Dran die blaue Blume blüht,

7 Von des Westwinds leisen Wellen

8 Labt nicht eine mein Gemüt.

9 Rechtes willen, Ehre wegen

10 Kämpften wir den Kampf der Pflicht,

11 Doch der Himmel war entgegen,

12 Und die Götter wollten's nicht;

13 Sieg und Ruhm entsank im Streite

14 Uns auf Hochlands Moor und Moos,

15 Vor uns liegt die Welt, die weite,

16 Aber freund- und freudelos.
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